
Vorstellung

• Beziehung zur Firma Pago
– 1998 Projektleiter bei Kraft Foods Schweiz AG

• Einführung von Pagowin als Pilotprojekt
• Schnittstelle SAP zu Pagowin (Stammdatenaustausch)
• Schwerpunkt zentrale Ansteuerung sämtlicher Druckertypen 

für alle Auszeichnungsstufen
• Sicherstellung der Rückverfolgbarkeit von der 
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• Sicherstellung der Rückverfolgbarkeit von der 
Primärverpackung bis zur Palettenauszeichnung

– 2007 Projektleiter bei Spavetti AG
• Einführung von Pagowin analog bei Kraft Foods Schweiz AG

– Neue Funktion dynamische Verwaltung der 
Herkunftsbezeichnung der Rohware bei der Warenannahme 
(Palettenauszeichnung) bis zur Konsumentenauszeichnung



Konzept zur Einführung 
EDI / Rückverfolgbarkeit / Zentrale 

Etikettenverwaltung Ansteuerung Drucker
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Ausgangslage 2007

• Spavetti AG 
– Eigenständiges Familienunternehmen in der 

Gemüseverarbeitung und Handel mit Gemüse in Kerzers
– Hauptlieferant der Migros als einer der 4 Plattformen des 

Convenience-Sortiments Anna‘s Best
– Herausforderungen:
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– Herausforderungen:
– Einführung des EDI Prozesses für das Convenience Sortiment
– Einführung der zentralen Etikettenlayout Verwaltung

» Schnittstellen zwischen ERP Navision und Pagowin
– Sicherstellung der Produktrückverfolgung und dynamische 

automatisierte Verwaltung der Herkunftsbezeichnung der Rohware
– Zentrale Ansteuerung sämtlicher Druckertypen



Wie sind die Projekt Abhängigkeiten?

Durchgängigkeit des Lot Codes 

Pagowin ERP Navision 
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Pagowin 

CU LU

ERP Navision 

Herkunftsland Rohware

Herkunftsland auf 
der CU Verpackung



Neue Herausforderung ist….

…die Herkunftsbezeichnung 
der Rohware auf den CU 

Beutel zu bringen?
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• Spavetti AG
– Projektleiter Daniel Knellwolf
– Projektmitarbeiter 

• Thomas Luginbühl Produktionsleiter
• Martin Kunz Logistikleiter
• Stefan Vogel IT 

• DDAG (Navision Beraterbüro)
– Projektleiter Hanspeter Jaggi
– Verantwortungsbereich:

• Bereitstellen sämtlicher relevanter Daten im ERP System Navision

Projektteam

• Bereitstellen sämtlicher relevanter Daten im ERP System Navision
• Verarbeitung der EDI Aufträge

• Pago AG 
– Projektleiter Markus Kunz
– Programmierer Martin Hutter
– Service & Support Roland Bleisch
– Verantwortungsbereich:

• Übernahme der Daten ab Navision
• Steuerung sämtlicher Auszeichnungsgeräte
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Ausgangslage Einführung EDI Juni 2007

• EDI = Electronic Data Interchange
• Sämtlicher Convenience Artikel Lieferungen 

auf die Plattform der Migros müssen bis zur 
KW 41 2007 via EDI erfolgen
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KW 41 2007 via EDI erfolgen
• Das heisst die Bestellung wird elektronisch:

– verschickt, verarbeitet, bestätigt und zurück 
geschickt

– Die Rechnung inklusiv Lieferdifferenz und 
Gutschrift erfolgt ebenfalls elektronisch



EDI Übersicht MGB / Spavetti
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Ausgangslage Rückverfolgbarkeit

Die Migros verlangt für alle gelieferten Produkte eine 
EDV Lösung für die Rückverfolgbarkeit.

• IST Zustand 2007
– Es werden die verschiedenen CU Lay out individuell erstellt und verwaltet.
– Änderungen sind mit einem grossen Aufwand verbunden.
– Codesoft ist nicht die aktuellste Version.
– Die Ansteuerung erfolgt manuell und es gibt keine Verbindung zur Bestellung.
– Es werden keine Daten an Navision zurückgemeldet.
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– Es werden keine Daten an Navision zurückgemeldet.

• Was ist das Ziel:
– Eine zentrale Verwaltungen von den verschiedenen Etiketten Lay out auf der Stufe 

CU (Konsumenteneinheit) und TU (Gebinde Einheit) in den Bereichen 
Convenience.

– Die Lay out Änderungen oder Anpassungen sollten einfach und schnell machbar 
sein.

– Die Auszeichnung erfolgt Auftragsorientiert
– Die Ansteuerung der Drucker soll automatisch erfolgen.



Lay out Materialfluss

Rohwarentageslager
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Vorbereitung Informationsfluss:

1) Kennzeichnung aller Linien mit 
einem Lot Code

2) Druckerdefinitionen pro Linie

3) Druckertyp definieren für die 
Ansteuerung
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Warenannahme

Tageslager Fertigprodukte
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Ansteuerung



Auszeichnungszentrum
Navision

Pagowin 

CU

Datenlieferant aus 
dem Artikelstamm

1. Lay out Gestaltung 
und Verwaltung pro 
Artikel

2. Aktivierung der 
Auszeichnungsgeräte 
gemäss Bestellung

LU
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1. Teil Wareneingange (Lieferant)
Einkauf erstellt in Navision einen Bestellung beim LieferantenNavision

Pago

Warenanlieferung

Einkaufsbestellung / Wareneingang

1) Einkaufsbestellung wird in Navision 
erfasst für Tag X

2) Tag X die Ware wird angeliefert

3) Beim Wareneingang werden die 
relevanten Daten aus der Bestellung auf 
der Palettenetikette angedruckt 

MTS Logistics Day
16. Juni 2010 D. Knellwolf

Tageslager

Produktefluss Infofluss Navision Infofluss Pago

der Palettenetikette angedruckt 

4) Gleichzeitig wird noch die 
Qualitätsbeurteilung gemacht und im 
System erfasst

5) Erstellung Paletten Etikette durch 
Pagodrucker gemäss Lay out

6) Einlagerung



Beispiel Etikette Wareneingang

Adresse Lieferanten

Swiss Garantie Nummer

AdR Gebiet der Migros

Herkunftsland wichtig für 
die Auszeichnung bei der 
Weiterverarbeitung 
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Weiterverarbeitung 

Einkaufsbestellungsnummer 
als Link zum ERP System 

Bewertung der Qualität bei 
der Warenannahme und Lot 
Code für die Rückverfolgung

Paletten ID für die Daten-
verarbeitung im ERP System 



VerkaufsbestellungEinkaufsbestellung

EDI MGB
Navision

Pago

Erfassung SSCC & 1. EDI Bestellung 

Warenanlieferung
2. EDI Bestellung 
starten für Etiketten 
Lay out mit Daten aus 
Navision für CU 

2. Teil EDI Bestellung MGB - Produktion
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Erfassung SSCC & 
Gewicht pro RM Pal 
und  EDI Bestellung

1. EDI Bestellung 
starten  mit  SSCC & 
Gewicht pro RM

Tageslager

Produktion

1 Scann für Erstellung LU Pal 
Etikette mit SSCC / Gewicht & 
Gebinde pro EDI Bestellung

Produktefluss Infofluss Navision Infofluss Pago

Tageslager



Beispiel Auszeichnung CU Einheit
Datenübermittlung EDI Bestellung Gewicht 
und Preis pro Artikel (Stammdaten)

Dynamische Datenverarbeitung 
gemäss Wareneingangsetikette
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Verkaufen bis und Verbrauchen bis

Lot Code dynamische Daten

Produktspezifische Infos (Schutz-
Atmosphäre / Allergiker Info) 



LU Anforderung der Migros
• LU ausschliesslich SSCC (Serial Shipping Container Code)
• Qualitätsaspekt Strichcode gemäss GS1
• Format DIN A5 / DIN A7 / E-Gebindeetiketten (32x105 )
• Migros Teil muss folgendes beinhalten:

– Migros Artikel Nummer
– VP / CHF
– Artikelbezeichnung
– CU / TU und TU / LU
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– CU / TU und TU / LU
– Netto- und Bruttogewicht (mit der Palette)

• Lieferanten Teil beinhaltet:

– Packauftragsnummer

– Lot Code

– Spavetti Artikel Nummer

– Fortlaufende Paletten Nummer



Produktion
• Auslieferung aus dem Lager:

1. Palette wägen und SSCC scannen > Gewicht und SSCC 
werden dem Packauftrag zugeordnet > Daten werden an 
Navision zurückgeschickt.

2. Packauftrag kann erst dann beim Linien PC gestartet werden, 
wenn die RM SSCC eingescannt wurden.

3. Pagowin schickt die Lay out vorlagen an die definierten 
Druckgeräte für die CU / ev die TU Auszeichnung.

4. Das Fertigprodukt wird mit einer Paletten Etikette 
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4. Das Fertigprodukt wird mit einer Paletten Etikette 
ausgezeichnet > d.h. Scannen des Strichcodes des Pack-
auftrages > Daten werden von Navision an den Drucker 
geschickt > Paletten Etikette kann auf dem Drucker 
ausgedruckt werden.

5. Anschliessend muss die Paletten Etikette, an welcher die 
Etikette angebracht wurde noch einmal gescannt werden > 
Datenrückfluss an Navision mit Packauftrag und SSCC.



VerkaufsbestellungEinkaufsbestellung

EDI MGBNavision

Pago

Erfassung SSCC & 1. EDI Bestellung 

Warenanlieferung
2. EDI Bestellung 
starten für Etiketten 
Lay out mit Daten aus 
Navision für CU / TU

Distribution 

DESADV

2 Scann 

3. Teil Verladung Distribution => DESADV
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Erfassung SSCC & 
Gewicht pro RM Pal 
und  EDI Bestellung

1. EDI Bestellung 
starten  mit  SSCC & 
Gewicht pro RM

Tageslager

Produktion

1 Scann für Erstellung LU Pal 
Etikette mit SSCC / Gewicht & 
Gebinde pro EDI Bestellung

Produktefluss Infofluss Navision Infofluss Pago

Tageslager

Distribution 
Kunde

2 Scann 
Auslagerung 
auf 
Tourenplan



Spedition

• Erstellung des Lieferscheins
– Navision kennt sämtliche verfügbare Paletten mit den 

SSCC pro Packauftrag.
– Die Paletten können der vorbereiteten Tourenplanung 

zugeordnet werden.
– Der Fahrer meldet sich im System an und scannt das 
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Fahrzeug und die Tour ein > anschliessen wird ihm 
angezeigt, welche Palette verladen werden muss > 
jede Palette wird gescannt und verladen.

– Anschliessend kann der Lieferschein ausgedruckt 
werden.

– Gleichzeitig erfolgt das DESDAV an die Migros.



Produktrückverfolgung

Durchgängigkeit des Lot Codes 

Anforderung der Migros
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Lösung Spavetti & Pago



Wie sieht dies im Live System aus?
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Navision

Pagoapplikation mit sehr
intelligentem Importfilter

Textfiles (CSV,)

Hilfs-DB

Auftragsfiles

Rohware

Protokollierung

Pagoprint 15/168Ti

Linie 1 Linie 2 Linie 3

Palettenauszeichnung

Linie X Linie Y

Pagoprint 15/168Ti

Allen NX2 Allen NX2 Allen NX2
Avery ALX 924 Avery ALX 924



Linie 3

ClientServer

SQL
Express

LineLoad
ToPrint

Crystal
Reporting

Linie 2

Linie 1

LineLoad
Client

Verwaltung

Reports

Linie 3
Layouts

Logos
Import Logging

Navision

Export

CSV Dateien



















Reports

Es ist möglich diverse Report aufzurufen und 
auszudrucken.

Damit lassen sich alle Daten die produktiv Damit lassen sich alle Daten die produktiv 
entstanden sind eruieren. 

Zusammen mit den Detaildaten von Navision 
ist so ein vollständiger „Recall“ möglich.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Haben Sie Fragen?


